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Die „relative Atommasse“, oft auch als „atomare Masseneinheit“ bezeichnet, ist eine Einheit, die 
zur Darstellung der Masse eines Atoms verwendet wird Sie wird in Unit (u) angegeben. 

Die atomare Masseneinheit entspricht 1/12 der Masse eines Kohlenstoff-Isotops (C 12). 
Diese Definition wurde gewählt, da Kohlenstoff-12 ein sehr stabiles Isotop ist und seine Masse 
leicht gemessen werden kann.

Die „relative Atommasse“ ermöglicht, die Massen der verschiedenen Atome miteinander zu 
vergleichen. Atome bestehen aus Protonen (1,0072764 u), Neutronen (1,0086649 u) und 
Elektronen (0,0005485 u). Da Atome unterschiedliche Anzahlen von Protonen, Neutronen und 
Elektronen haben können, variiert auch ihre Masse. Die „relative Atommasse“ gibt uns einen Weg, 
diese Massen auf eine standardisierte Weise zu vergleichen, indem sie die Masse eines Atoms in 
Bezug auf die Masse eines Kohlenstoff-12-Atoms angibt.

Im Periodensystem wird die „relative 
Atommasse“ häufig oben über dem 
Elementsymbol als Dezimalzahl geschrieben.

Die „relative Atommasse“ steigt mit 
zunehmender Ordnungszahl.

Zum Beispiel beträgt die „relative Atommasse“ 
von Wasserstoff etwa 1,01 u, während die von 
Chlor etwa 35,45 u beträgt.
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Die „relative Atommasse“ eines Elements wird durch verschiedene Methoden bestimmt, 
einschließlich der Massenspektrometrie, bei der die Massen der Atome gemessen werden. 
Die „relative Atommasse“ ist für die Chemie von großer Bedeutung, da sie es Chemikern 
ermöglicht, chemische Reaktionen und Reaktionsgleichungen zu verstehen und zu beschreiben. 
Wenn wir die Massen der Atome in den Ausgangsstoffen und den Produkten einer chemischen 
Reaktion kennen, können wir die Menge der beteiligten Stoffe genau berechnen.

Die atomare Masseneinheit und das Mol waren bis 2019 über die Masse des Atom 12C definiert. 
Dadurch ergab sich für die Masse eines Teilchens in u und dessen molare Masse in g/mol exakt 
der gleiche Zahlenwert. 
1 u • NA = 1 g/mol.    (NA = Avogadro-Konstante (6,022 • 1023))

Seit 2019 ist Avogadro-Konstante (NA) nicht mehr über die Masse des 12C-Atoms bestimmt, sondern 
per Definition exakt festgelegt. Daher haben die Masse eines Teilchens in u und die molare Masse in g 
nicht mehr exakt denselben Zahlenwert.
Die Abweichung muss experimentell bestimmt werden, ist aber extrem klein und in der Praxis 
irrelevant.
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